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Einleitung

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

Liebe FoxPro-Anwender(innen),

Liebe dFPUG-Mitglieder,

wir möchten Euch alle ganz herzlich zur siebten Ausgabe von FoxX Professional begrüßen. Vorweg nur ein paar kurze Worte zu den Schwerpunkten dieser Ausgabe und zu den aktuellen Aktivitäten - insbesondere in den Bereichen Print-Medien, Internet-Auftritt sowie Marketing für VFP.


Konferenz-Kommentar

Wie jedes Jahr bekommen die Redner der Visual FoxPro Entwicklerkonferenz in Frankfurt am Main eine umfangreiche Auswertung der Vortragsbewertungen der Teilnehmer. Weder wollen noch dürfen wir diese 18 Seiten abdrucken, aber einen umfangreichen Kommentar fanden wir so gut, dass wir ihn niemandem vorenthalten möchten:

„Immer weniger Fox, immer mehr Theorie und Beschreibung von prinzipiell möglichen (naja, eventuell auch mit VFP) Sachen. Die Tatsache, daß eine Anwendung komplett in VFP aufgebaut werden kann, wird für eine Kuriosität gehalten. Die Tatsache, dass VFP auch Daten halten und verwalten kann und dass das DBF-Format in sehr vielen Fällen die beste Lösung ist, wird verschwiegen. Warum - verstehe ich nicht. Viele von uns sitzen auf diesem Ast und könnten noch sehr lange sitzen. Es gibt nämlich noch zuhauf kleine bis mittlere Netzwerke, die die Datenbestände von ein paar hunderttausende Sätze haben und die sind mit _NUR_ VFP bestens bedient. Wir schreien nach Marketing und verzichten gleichzeitig auf das Marktsegment, in dem am schnellsten und am einfachsten mit Erfolg zu rechnen ist! Ich bin mit beiden Händen dafür, dass zukünftig auch andere Produkte (SQL-Server, SAP - übrigens, hier haben wir Erfahrungen) in die Konferenz mit einbezogen werden. Aber nicht durch Verzicht auf VFP! Mehr VFP für die VFP-Konferenz!“

Schwerpunktverlagerung

Es besteht zu befürchten, dass diese Aussage nicht nur für die Entwicklerkonferenz sondern auch für unsere Loseblattsammlung gelten könnte. Viele sehr aktive und auch sehr gute Redner und Autoren sind immer am Ball der Zeit, auf der Höhe der Technik, interessieren sich für den aktuellen Hype der Branche und springen zwar nicht auf jeden Zug auf, aber machen sich zumindest kundig und tragen ihr Wissen weiter. Und dadurch erfahren die anderen dann, wie man mit Serverprodukten (wie Transaction Server, Biztalk Server, Message Queue Server) arbeiten und diverse Internetfeatures (wie WebServices, XML, SOAP) nutzen kann. Auch die neuesten Entwicklungstrends werden dargestellt (Three-Tier-Architektur, Design Patterns, UML, Rational Rose, eXtreme Programming). Dies ist natürlich alles sehr interessant – im Alltag aber kämpft die Mehrheit der Entwickler doch eher mit der Technik an sich und ggf. mit dem Marketing.

Seitens der Redner und Autoren hat es da im Vergleich zu früher eine Trendwende gegeben. Einsteiger sind natürlich für einen langjährigen Profi nicht mehr so die rechte Zielgruppe, weil man selbst von deren Unterstützung nicht mehr so viel noch selbst lernen kann wie am Anfang und auch weil die Zahlungsbereitschaft für Unterstützungsleistungen und Schulungen (oder auch Anzeigen, Updates usw.) im FoxPro-Lager doch im Branchendurchschnitt eher unterdurchschnittlich ist. Und die neuen Dinge wollte man sowieso lernen und das bietet sich dann natürlich wirklich als Vortragsthema an.

Andererseits sieht man an den Teilnehmerzahlen des jährlich immer wieder angebotenen Einführungs- und Grundlagenseminar (Pre-Conference) am Vortag der Konferenz, dass in diesem Bereich weiterhin hohes Interesse besteht. Auch die Standardfragen an der Hotline nehmen kaum ab. Der Kommentar zur Konferenz kann also wohl wirklich verallgemeinert werden.

Demzufolge werden wir zwar auch weiterhin die jeweils neueste Version von Visual FoxPro und die Integrationsmöglichkeiten mit den vielen neuen schönen bunten Sachen zeigen – aber auch wieder mehr Grundlagen- und Einführungsartikel publizieren – siehe den Abschnitt zu dieser Ausgabe bzw. Inhaltsverzeichnis bzw. Vorschau auf die nächste Ausgabe.

WebServices

Natürlich sollen Grundlagen mehr betont werden – gleichzeitig aber möchten wir Beispiele für den praktischen Einsatz der vielen neuen Techniken geben. Hier ein Beispiel von Peter Herzog für einen rudimentären aber funktionsfähigen WebService:

DEFINE CLASS service as session OLEPUBLIC 

procedure init


SET EXCLUSIVE off


OPEN DATABASE  pfad\database


USE zugriff IN 0 SHARED

ENDPROC

PROCEDURE destroy


CLOSE ALL 

ENDPROC 

PROCEDURE getdate() as String


SET DATE TO german


SET MARK TO "."


SET HOURS TO 24


RETURN TRANSFORM(DATETIME())

ENDPROC

PROCEDURE sql( cusername as STRING,;


cpassword as STRING, ;


csql as String) as String 


LOCAL lcstring


SELECT zugriff


LOCATE FOR ALLTRIM(;



username)==ALLTRIM(;



cusername) AND ;


ALLTRIM(passwort)=ALLTRIM(;



cpassword) AND allow=.t.


IF FOUND()



IF UPPER(csql) = "SELECT"

csql = csql + " INTO CURSOR TEMP"

&csql

IF _tally>0


CURSORTOXML("temp","lcstring")


USE IN temp

ELSE


lcstring="No Data"

ENDIF

ELSE


EXECSCRIPT(csql)


lcstring = "OK"

ENDIF

ELSE


lcstring="Access denied"

ENDIF 

RETURN lcstring

endproc

ENDDEFINE 

Wie man sieht, ist der Quellcode weder unverständlich noch umfangreich, sondern prägnant kurz und für jeden VFP-Entwickler direkt lesbar. Vielleicht ist es ja doch eher so, dass die vielen neuen Techniken gar nicht so sehr im Widerspruch zum bisherigen Arbeiten stehen – man aber einfach mehr praxisnahe Beispiele benötigt, wie man dass denn nun integrieren soll, ohne diverse Bücher lesen und diverse neue Theorien lernen zu müssen <g>.

Hinweis: Man benötigt außer Visual FoxPro 7.0 auch noch die Dateien MSXML3.DLL und MSXML3R.DLL für dieses Beispiel.

Powered by Visual FoxPro

Marketing ist zu einem großen Teil natürlich die Domäne des Herstellers Microsoft. Aber auch Sie können etwas tun: Als Sponsor hat Fournier Transformation das "Powered by Microsoft Visual FoxPro"-Logo zur Verfügung gestellt, das in jeder von Ihnen entwickelten Visual FoxPro-Applikation eingesetzt werden kann, um Visual FoxPro bekannter zu machen. Das Logo kann ins Startfenster der Applikation plaziert werden, in das "About"-Fenster oder an jede beliebige Stelle, die Sie für geeignet halten.

Das Bild wird in zwei Versionen angeboten. Die erste macht sich gut auf einer Maske mit weißem Hintergrund. Bei einer anderen Hintergrundfarbe als weiß verwenden Sie die Version mit der ein Pixel breiten schwarzen Umrandung, damit das Bild in einem Frame oder einer Umrahmung besser herauskommt. Sie können das Bild auch transparent darstellen. Dann wird es allerdings durch das Verblassen der Farben nicht besonders gut herauskommen.

Lassen Sie die Welt etwas über Visual FoxPro wissen - und bauen Sie das Logo an den geeigneten Stellen in Ihre Applikationen ein.

FoxX Professional 7.0

Diese siebte mal wieder sehr umfangreiche Ausgabe von FoxX Professional hat genug neuen Lesestoff zum Thema Visual FoxPro. 

Ein Schwerpunkt dieser Ausgabe sind  gemäß unserer angekündigten Schwerpunktverlagerung fünf Grundlagen- bzw.  Einführungsartikel zu den Themen Anwendungserstellung, Installation, Webservices, Klassenbrowser und Komponentengalerie.

Aber auch die neuen Themen kommen nicht zu kurz mit Artikeln zu MS SQL-Server, Unicode, COM+ und MS MessageQue Server.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in dieser Ausgabe  natürlich wie zuvor angekündigt im Bereich Internet-Anwendungen mit Visual FoxPro mit dem zweiten sehr interessanten und umfangreichen Kapitel von Rick Strahl.

Und wir haben mal wieder eine Begleit-CD mit dem aktuellen stark erweiterten Webserver-Inhalt und der Forumsdatenbank sowie dem Service Pack 1 und der VFPCOM für Visual FoxPro 7.0. Wir wollen nicht zu viel versprechen – aber schauen Sie in die Begleit-CD auf jeden Fall einmal rein.

Beiliegend außerdem ausserdem eine Ausgabe des „CoDe Magazines“ – siehe auch den Abschnitt „Zeitschriften“ weiter unten.

Positiv zu vermerken ist die langsam wachsende Anzahl der eingereichten Fallstudien und Personalia – immer wieder neue Aufrufe finden langsam doch Gehör. Aber wir bitten dennoch erneut um die Einsendung von weiteren Fallstudien (die Zeit für die Konferenzfreikarte läuft langsam ab, da vor der Konferenz nur noch eine weitere Ausgabe erscheint) sowie von Tipps & Tricks zu allen Versionen von Visual FoxPro.

Vorschau FoxX Professional 8.0

Für die nächste Ausgabe unserer Loseblattsammlung  FoxX Professional können wir bereits folgende Artikel ankündigen: 

· Einführung Tabellen

· Einführung Berichte

· ADO für VFP-Entwickler

· Marketing-Artikel von Ken Levy

· Ergebnisse der dFPUG-Umfrage

Möglicherweise gibt es auch Artikel zu Werkzeugen / Tools für VFP-Entwickler sowie den Vortrag auf dem CeBIT- und dem Bielefeld-Regionaltreffen zu VFP-Daten auf dem PalmTop in gedruckter Form. Und möglicherweise gibt es auch endlich den von manchen Mitgliedern gewünschte Rechenschaftsbericht zu den Finanzen der deutschsprachigen FoxPro User Group, der sich leider als enorm zeitaufwändig entpuppt hat.

Links im MSDN

Unser Ziel seit Monaten war, dass endlich etwas über Visual FoxPro auf Deutsch im MSDN Online wie Offline zur Verfügung steht. Dafür hatten wir 115 Seiten Texte überarbeitet und Microsoft bereitgestellt. Das war allerdings zuviel für eine kurzfristige Umsetzung durch die doch recht kleine MSDN-Abteilung. Daraufhin haben wir nur 5 Übersichtsseiten mit Links auf die entsprechenden Einträge auf dem dFPUG-Webserver bereitgestellt. Pünktlich zum dFPUG-Regionaltreffen auf der Hannover Messe CeBIT (wenn auch nicht ganz pünktlich zum Messebeginn) wurden daraufhin auf der Homepage des deutschsprachigen MSDN von Microsoft diese Seiten unter  dem Titel "Schwerpunkt Visual FoxPro" veröffentlicht, der die ganze CeBIT über auf der MSDN-Startseite zu sehen war. 

Unsere Bitte wäre nun, dass möglichst viele FoxPro-Anwender diese Seiten besuchen und bewerten, damit schon durch die Anzahl der Noten das Interesse der FoxPro-Gemeinde an solchen Veröffentlichungen sichtbar wird! Derzeit werden nämlich 3 weitere Übersichtsseiten zusammengestellt und die entsprechenden Artikel auf dem dFPUG-Webserver platziert zwecks Wiederholung / Erweiterung dieser erfolgreichen Aktion – und die Anzahl der Benotungen wäre ein hilfreiches Argument, die Umsetzung seitens MSDN zu beschleunigen.

Mangels erkennbarer Fortschritte bei der eigentlich zusammen mit MSDN geplanten Verschlagwortung des bei der dFPUG online verfügbarem umfangreichen und in weiterem Wachstum befindlichen Materials, bereiten wir stattdessen eine eigene Suchmaschine auf Basis von Microsoft SharePoint Portal Server vor. Diese steht dann direkt auf dem dFPUG-Webserver für alle Mitglieder zur Verfügung und kann dann in einem weiteren Schritt vielleicht doch in die MSDN-Suchmaschine integriert werden.

Erweiterung Webserver

Kurz nach der CeBIT 2002 wurde der dFPUG-Webserver umfangreich erweitert. Es erfolgte die Umsetzung einer Vielzahl von Webseiten in den Bereichen Konferenzordner, Newsletter und Allgemeines sowie die Korrektur diverser Kleinigkeiten. Man muss etwas tiefer in der Hierarchie gehen, um alle neuen Seiten und Verbesserungen zu entdecken. Eine weitere Aktualisierung wird zeitgleich mit der Aussendung dieser Ausgabe durchgeführt und landet hoffentlich noch auf der Begleit-CD.

Die Planung ist, vor der Entwicklerkonferenz 2002 die nachfolgenden Bereiche endgültig abschliessen zu können:

· Umsetzung aller älteren Konferenzordner

· Umsetzung aller Ausgaben des alten Newsletters FUCHS (liegen im PageMaker-Format vor)

· Umsetzung der restlichen Sonderhefte (eigene oder in Zusammenarbeit mit Microsoft) 

· Umsetzung des verbleibenden nicht abgedruckten älteres Materials (unter Newsletter / Online)

· Übernahme von Begleitunterlagen zu dFPUG-Workshops (z.B. von Markus Egger und Steven Black)

Danach geht es dann weiter mit aktuellen Konferenzordnern und aktuellen Ausgaben der Loseblattsammlung sowie weiteren Verbesserungen und Ergänzungen.

Peter Herzog war aber auch sehr fleissig und hat diverse Verbesserungen in den letzten Monaten vorgenommen:

· Endlich ein Upload-Button im Library-Bereich – bitte benutzt ihn!

· Integration der Wiki-Funktion in Forum und News (gewöhnungsbedürftig <g>) für integrierte Links

· Umsetzung des dFPUG-Forums als Newsgroup – damit ist ein Mitlesen z.B. mit Outlook Express möglich

Zum Zeitpunkt der Drucklegung waren diese Funktionen in einer Beta-Version verfügbar und werden noch weiter verbessert. Zu den weiteren ebenfalls offenen Baustellen ist nach aussen bisher noch nichts sichtbar:

· Re-Aktivierung der diversen Online-Datenbanken unter „Daten“

· Integration eines Internet-Shops mit späterer Möglichkeit der Kreditkartenzahlung (wg. Konferenz)

· Update des dFPUG-Servers auf Windows 2000 (für SharePoint)

Und eine weitere Arbeit treiben wir zwar heftig voran, aber die Aufgabe ist wirklich etwas grösser. Wie auf dem CeBIT-Regionaltreffen offiziell angekündigt, bemühen wir uns um die Integration eines SharePoint Server Portals als integrierte Suchmaschine mit automatischer Kategorisierung aller vorliegenden Dokumente. Wir hoffen, dazu etwas auf der diesjährigen Entwicklerkonferenz vorführen zu können.

Weitere Angebote werden zur Zeit diskutiert – Vorschläg sind willkommen. Eines davon wollen wir Ihnen schon mal vorstellen. 

Angebot Softguide

Eine Überlegung ist z.B. die Integration des Angebots von Softguide, welche uns nachfolgende kurze Pressemitteilung schickten:

SoftGuide ist ein  Softwareführer und IT-Service-Guide und bezeichnet sich als die reichweitenstärkste Marktübersicht für kommerzielle Softwarelösungen und IT-Services im deutschsprachigen Raum. Man bietet allen Entwicklern, IT-Dienstleistern und Lösungsanbieter unter den dFPUG-Mitgliedern die Möglichkeit, sich kostenlos im Rahmen eines Grundeintrages mit bis zu 10 Lösungen und IT-Services in den gleichnamigen Softwareführer und / oder IT-Service-Guide einzutragen. Neben der hohen Online-Reichweite von Softguide.de bietet Ihnen das Wolfsburger Unternehmen einen wohl einmaligen Vorteil: Mit einem Eintrag bei SoftGuide sind Sie derzeit kostenlos auf ca. 50 weiteren Onlineportalen – siehe Subseite partner.htm. Eintragsinfos finden Sie auf der Subseite anbieter.htm.

Erneut erweitertes Buchangebot

Der amerikanische Verlag Hentzenwerke hat mittlerweile ein Dutzend Titel zu Visual FoxPro publiziert, die von der dFPUG in Europa vertrieben werden. Die neuesten Titel sind zu den Themen „Debugging“,  „WebRAD“ (WebConnection) und „Hackers Guide 7.0“ zu VFP 7.0. Ein wenn auch nicht so umfangreicher aber witziger neuer Titel soll aber hier vorgestellt werden:

Offiziell heißt er Berichtsgenerator, obwohl vielleicht Listengenerator die passendere Bezeichnung gewesen wäre. Viele Hoffnungen rankten sich um ein mögliches Update oder um einen Austausch durch ein integriertes Fremdprodukt. Der neue HentzenWerke-Titel „Report Writer“ zeigt nunmehr erstmalig auf, was doch so alles funktioniert! Also nicht verzweifeln, sondern nachlesen!

Alle Titel sind in unserem neuen beiliegenden Bestellformular verfügbar.

Zeitschriften

Kaum bemerkt wurde die Umsiedlung des Tools-Geschäfts von ProLib Software von Seebruck nach Kaiserslautern unter dem neuen Namen ProLib Tools GmbH – weitere Details dazu in der abgedruckten Pressemitteilung. In diesem Zusammenhang erfolgt die Übernahme des Zeitschriftenbereichs durch die dFPUG, damit alle Print-Medien zentral verfügbar sind. Dies bezieht sich auf die FoxPro Advisor und Internet Advisor sowie die weiteren Advisor-Zeitschriften. Unklar ist derzeit leider immer noch, ob das auch für das CoDe-Magazin gilt, dass ja bisher bei FoxX Professional für Mitglieder kostenlos mitgeliefert wird. Alle Abonnenten dieser Zeitschriften werden per Anschreiben über die Veränderung informiert. Unabhängig davon wird das CoDe-Magazin nur noch bis zum Jahresende kostenlos für alle Mitglieder mitgeliefert.

Veranstaltungen zu Visual FoxPro

Wie jedes Jahr war die dFPUG bei den Vorführmaschinen von Microsoft auf der CeBIT. Wieder waren viele Besucher am Stand und wieder hatten wir eine erfreuliche Besucherzahl und interessante Vorträge auf dem dFPUG-Regionaltreffen zur CeBIT. Insbesondere ergaben sich dieses Jahr verschiedene weitere Kontakte mit Microsoft. 

Sehr kurzfristig entschloß sich Microsoft, daraufhin, der dFPUG einen kostenlosen Stand auf der Einführungsveranstaltung „.NET on Stage“ zur neuen .NET-Architektur in Karlsruhe bereitzustellen. Dieses Angebot haben wir natürlich angenommen und waren die zwei Tage auf der Veranstaltung. Vielen Dank an Microsoft.

Wir wünschen viel Lesespaß mit unserer neuesten Ausgabe!

Euer dFPUG-Team
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